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www.schutz-der-beverau.org

http://www.bfn.de/0308_lsg.html

50 Jahre Landschaftsschutzgebiet Beverau



Neuaufstellung Flächennutzungsplan (FNP) 2030

➢ 1965: Grünfläche am Eselsweg wird Landschafts-
schutzgebiet

➢ 2012: Masterplan Aachen 2030

➢ Sommer 2014: Vorentwurf eines Flächennutzungs-
plans (FNP)

➢Gründung der Bürgerinitiative Beverau / 3.000 
Unterschriften

➢ 1. Februar 2016: Einrichtung einer Umweltzone bis 
Adenauerallee

➢ voraussichtlich Anfang 2018: neuer FNP-Entwurf



UNESCO Jahr des Bodens 2015





Einen wesentlichen Vereinszweck bildet die Erhaltung der

bestmöglichen Luftqualität in Aachen, insbesondere im
Frankenberger Viertel und im Stadtteil Beverau.

Umwelt- und Landschaftsschutz 
Aachen-Beverau e.V.
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Frankenberger 
Viertel

Bahn-
damm Beverbachtal /

Tierpark

Eselsweg
Kaserne

Kaltluftabfluss  bei Hangneigungen von 
mindestens 1 – 3 m / 100 m
Quelle: Klimaatlas Nordrhein-Westfalen

Kaltluftentstehung durch Abstrahlung und 
Verdunstung von Niederschlagswasser. 
Kühlleistung: 30 W/m2 [#]

Dicke der Kaltluftschicht: 10 – 30 m
30 W/m2 bewirkt die Abkühlung einer 
30 m dicken Schicht in 1 h um 3 °C 

Schadstoff-
belastete 
Warmluft

Verdrängung von warmer, Feinstaub-
belasteter Luft  durch einströmende 
Kaltluft

Signifikante Kaltluftentstehung nur auf 
Grünflächen ohne hohe Vegetation
(Wald, Parks, Gärten)

9 ha  2,7 MW Kühlleistung

Fließgeschwindigkeit erreicht 0,5 bis 1 m/s

[#] Klamis - Modellgestützte Klimaanalysen und –bewertungen für die Regionalplanung, I. Gerhards et al, 2013 



Schadstoff-
belastete 
Warmluft
wird nicht
ausgetauscht!

Frankenberger 
Viertel

Bahn-
damm Beverbachtal /

Tierpark

Eselsweg
Kaserne

Kaltluftstau

‚worst case‘ Szenario:
bei einer Reduzierung des Kaltluftstroms kommt es
lediglich zu einem Kaltluftstau vor dem Bahndamm



Kalt- und Frischluftproduktion der Dreiecksfläche:
1.000.000 m3 Luft (T = 3°C) in einer halben Stunde
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Die in das Frankenberger Viertel einströmende 
kalte Frischluft verdrängt die gleiche Menge 
Feinstaub- und NOx-belasteter Luft
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Stickstoffoxid (NO2)

AC-Wilhelmstraße (Verkehrsstation)

AC-Adalbertsteinweg (Verkehrsstation)

AC-Burtscheid (städt. Hintergrund)

Datenquelle: http://ratsinfo.aachen.de/bi/___tmp/tmp/45-181-
136360798529/360798529/00262394/94-
Anlagen/02/AUK_MoA_2017_07_LRP_Sachstand_Vorlage_Anlage_2.pdf

μg/m³



Beverau meets Frankenburg

• Hintergrundinformation zum FNP 2030

• Bezug Beverau - Frankenburg

• die Sichtweise der Wissenschaftler …

• … und der Stadt Aachen 

• Was können wir tun?



total ≤ 6,1°C
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Konsequenzen für das Klima in der Stadt Aachen

 = 1,7°C
• Die mittleren Abkühlungsraten im innerstädtischen Bereich 

nehmen bis 2060 um -0,5°C ab (KLAM_21)  
(bereits -1,2°C in den letzten 200 Jahren)

Kaltlufteinfluss

-3,6°C
-2,8°C

-2,4°C

-1,9°C
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+1,5 bis 2,0°C

+1,9°CTreibhausgase
+2,4°C

 ≤ 4,4°C
• Durch global warming und Urbanisierung wird die 

Temperatur bis etwa 2060 um ≤ +2,4°C steigen 
(bereits bis zu +2,0°C in den letzten 200 Jahren)

0

Quelle: T. Sachsen et al, 2014, – G. Ketzler 2010







Kaltluftstau bzw. –sammelgebiete und somit nicht relevant für das Stadtklima

Mobile measurement techniques for local and micro-scale studies in 

urban and topo-climatology, Jochen Seidel, Gunnar Ketzler, et al., 

Die Erde, Vol. 147, No. 1, 2016 · Research article

Dreiecksfläche Beverau (ca. 0,1 km2)

Wesentliche Beiträge 
zur Kaltluftentstehung:
Grünflächen ohne 
hohe Vegetation

Stadtnahe Kaltluftentstehungsgebiete sind 
am effizientesten (G. Ketzler, 2016)

Stadtnahe Kaltluftentstehungsgebiete

Die Dreiecksfläche Beverau 
entspricht mit 0,1 km2 etwa einem 

Zehntel aller effizienten, stadtnahen 
Kaltluftentstehungsflächen
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http://www.aachen.de/DE/stadt_buerger/umwelt/luft-stadtklima/luftreinhalteplan_umweltzone/luftreinhaltung/index.html

Frisch- und Kaltluftzufuhr
Eine besondere Form der Frischluftzufuhr für Aachen stellt das abendliche 
und nächtliche Einfließen bodennaher Kaltluft in den Talkessel dar. Dies 
geschieht bei fehlender/geringer Bewölkung und fehlenden/geringen Grund-
Strömungen in der untersten Atmosphärenschicht. Insbesondere auf 
größeren Freiflächen bildet sich in den Nächten bodennahe Kaltluft. Diese 
kann bei Bildung der häufig auftretenden Inversionsschicht über dem 
Talkessel langsam in den Aachener Kessel hinunterfließen und sorgt dabei für 
einen positiven Luftaustausch in weiten Teilen der Innenstadt. Diese 
Kaltluftströme stellen bei klimatisch-lufthygienisch problematischen 
Wetterlagen oftmals die einzige Möglichkeit dar, Frischluft in die Innenstadt 
zu transportieren. Je länger eine Hochdruckwetterlage dauert und die damit 
einhergehende Inversionsbildung sich verstärkt, desto bedeutender wird der 
Kaltlufteinfluss für den städtischen Luftaustausch. Die Kaltluft kann zwar 
meist die belastete Stadtluft nicht völlig bzw. nicht überall verdrängen, sie 
ermöglicht jedoch einen Durchmischungseffekt und verringert so die 
sommerliche Wärme und auch die Luftschadstoffbelastung. Neueste 
Untersuchungen zur Kaltluftsituation im gesamten Bereich des Aachener 
Talkessels zeigen die räumliche Wirksamkeit der Kaltluftströmungen aus 
den umliegenden Bachtälern. Allerdings gibt es auch innerstädtische 
Bereiche, die den Kaltluftabflüssen nicht erreicht werden können. Vor allem 
dort zeigen sich nicht nur klimatische, sondern auch lufthygienische 
Probleme (mittleres und östliches Stadtzentrum).



Der Rat der Stadt Aachen beschließt, dass die Stadt Aachen die freiwillige Selbstverpflichtung 

europäischer Städte zur Anpassung an den Klimawandel („Mayors Adapt“) im Rahmen des Konvents 

der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister unterzeichnet.

Mit der Unterzeichnung wird der Oberbürgermeister beauftragt.

Die Verwaltung wird beauftragt, geeignete Maßnahmen zur Einhaltung der Verpflichtungen zu ergreifen.

17.09.2014



Prüffläche Beverau - Febr. 2014

Umweltprüfung zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplans

Prüffläche Beverau Var. 2 - Juli 2016

zu berücksichtigende Schutzgüter

Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Landschaft

Boden

Wasser

Klima

Luft

Mensch

Kultur- und Sachgüter

0 
nicht relevant

1
geringfügig

2
bedingt erheblich

3
erheblich

4
sehr erheblich



Prüffläche Beverau - Febr. 2014

zu berücksichtigende Schutzgüter

4 sehr erheblich

4 sehr erheblich

TF 4 sehr erheblich

4 sehr erheblich

3 erheblich

3 erheblich

3 erheblich

4 sehr erheblich

Febr. 2014

0 nicht relevant

1 geringfügig

2 bedingt erheblich

3 erheblich

2 bedingt erheblich

TF 4 sehr erheblich

2 bedingt erheblich

2 bedingt erheblich

Juli 2016

Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Landschaft

Boden

Wasser

Klima

Luft

Mensch

Kultur- und Sachgüter

Umweltprüfung zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplans

Prüffläche Beverau Var. 2 - Juli 2016

Die neue Bewertung der Dreiecksfläche widerspricht 
den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen.
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S4 Schutz der Kaltluft- und Frischluft-
entstehungsgebiete



Bitte nutzen Sie hierfür die 
eingerichtete E-Mailfunktion 
und teilen uns Ihre Hinweise 
und Anregungen zu dem 
jeweiligen Luftreinhalteplan 
mit. Alle Hinweise und 
Anregungen werden den 
jeweiligen Arbeitsgruppen zur 
Verfügung gestellt und bei der 
Änderung bzw. Aufstellung der 
Luftreinhaltepläne 
berücksichtigt. 
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